
DAT E N S P E I C H E R  M I T  G S M - M O D E M :
D I E  S C H N E L L E  V E R B I N D U N G  

plug & play
Die Inbetriebnahme eines Datenspeichers – egal, ob mit oder

ohne integriertem Modem – stellt normalerweise kein großes

Problem dar. Was aber ist zu bedenken, wenn die Installation

aus Platzgründen im Freien erfolgen soll und wegen fehlender

Telefonverbindung zusätzlich auf GSM-Datenfunk zurückge-

griffen werden muss ?

Im Prinzip auch kein
Problem, doch plötz-
lich hat man mehrere
Komponenten, die mit-
einander verbunden
werden müssen (ein
berühmtes schwedi-
sches Möbelhaus lässt
grüßen) und man ist
weit entfernt von
»plug & play«.

Diese Erfahrung
möchten wir Ihnen
ersparen: Wir haben
eine Lösung erarbeitet,
die für eine Außenin-
stallation geeignet ist
und vor Ort mit mini-
malstem Aufwand in
Betrieb genommen
werden kann.

Wir installieren die erforderlichen Komponenten (Datenspeicher,
Modem, Antenne, Netzteil) in eine witterungsfeste Gehäusevari-
ante und verbinden werksseitig alle Geräte miteinander. Mit den
Elster-Komponenten haben Sie ein funktionierendes System –
jetzt fehlt nur noch die Anbindung an die Messgeräte.

Was müssen Sie noch tun ? 
Vor Ort das Gehäuse an der Wand befestigen und die Ein- / Aus-
gänge an den vorbereiteten Klemmen auflegen. Nach dem Netz-
anschluss können Sie schon loslegen.

Profitieren Sie von unserer »plug & play«-Lösung !
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anwendung

Mehr als nur Abrechnungsdaten
Durch die jederzeit abrufbaren monatlichen Werte
kann das Verbrauchsverhalten von Kundengruppen
wesentlich genauer bestimmt werden. Diese Infor-
mationen fließen dann in die Bezugs- bzw. Produk-
tionsoptimierung ein. Außerdem können Kunden-
beratungen z. B. für die Tariffestlegung oder bei
Reklamationen bezüglich der Abrechnung auf der
Basis detaillierter Daten durchgeführt werden.
Zusätzlich zu dem Nutzen für die  Finanz-, Marke-
ting- und Kundenberatungsbereiche der Stadtwer-
ke sind die Daten auch für den technischen Service
interessant. So können manipulierte oder defekte
Messgeräte frühzeitig erkannt und es kann schnell
reagiert werden.

Diese Zusatzinformationen gewinnen ebenso wie
detaillierte Verbrauchsdaten sowohl für die Kun-
denbetreuung als auch für die Prozesskosten- und
Materialeinsatzoptimierung der Versorgungsunter-
nehmen immer mehr an Bedeutung. Dem tragen
wir mit einer stetigen Weiterentwicklung der Leis-
tungsmerkmale aller Systemkomponenten Rech-
nung und werden Ihnen schon bald ein erweitertes
EuroTRACE-System, u. a. mit Tagesverbrauchsinfor-
mationen, vorstellen.
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